
28. Jahrgang28. Jahrgang28. Jahrgang28. Jahrgang28. Jahrgang                                     Samstag,                                    Samstag,                                    Samstag,                                    Samstag,                                    Samstag, den 07. den 07. den 07. den 07. den 07. März 2026                                         März 2026                                         März 2026                                         März 2026                                         März 2026                                        WWWWWoche 10oche 10oche 10oche 10oche 10

Manuela Hühner
Serviceberaterin

0228 4491-911
m.huehner@auto-thomas.de

Tim Borrmann
Verkaufsberater

0228 4491-922
t.borrmann@auto-thomas.de

David Süß
Verkaufsberater

0228 4491-923
d.suess@auto-thomas.de

Benedikt Klein
Verkaufsleiter

0228 4491-921
b.klein@auto-thomas.de

MG bei Auto Thomas

- Jetzt entdecken:

Unser MG-Team:

An der Königswinterer Straße 444 erlebst Du eine einmalige Kombination aus Kompetenz, Service 
und individueller Beratung rund um die Marke MG. Unser engagiertes Team begleitet Dich von der 
Probefahrt bis zur Übergabe Deines Wunschmodells– fair, transparent und mit echter Leidenschaft 
für Mobilität. Ob Du dich für einen neuen MG interessierst oder bereits einen MG fährst: Bei Auto 

Thomas sind Verkauf und Service unter einem Dach vereint. 

Auto Thomas – Mobilität, die zu Dir passt.

Dein MG-Partner in Bonn.

Deutsche Geschichte hautnah erlebt
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Salsa-Fieber in Hennef
Bei TanzBreuer erwartet Sie die nächste große Salsa-Party

Die ADTV-Tanzschule Breuer
entfacht erneut das Salsa-Fie-
ber: Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. März März März März März
20262026202620262026, verwandelt sich die Tanz-
schule Breuer in Hennef in einen
Ort voller Rhythmus, Leiden-
schaft und Lebensfreude. Zwi-
schen 20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr20:00 Uhr und 23:00 Uhr
sind Tanzbegeisterte und neu-
gierige Neueinsteiger eingela-
den, die Magie dieses tempera-
mentvollen Tanzes hautnah zu
erleben.
Salsa ist mehr als nur ein Tanz -
es ist ein Lebensgefühl. Mit sei-
nen dynamischen Schritten, dem
mitreißenden Hüftschwung und
der energiegeladenen Musik
verbindet Salsa Menschen un-
terschiedlichster Kulturen. Kaum
eine andere Tanzform schafft es,
in so kurzer Zeit Herz, Körper
und Seele gleichermaßen zu

berühren. Genau dieses beson-
dere Erlebnis möchten die ADTV-
Tanzschulen Breuer vermitteln:
Freude an Bewegung, Leichtigkeit
im Miteinander und ein Abend,
der den Alltag vergessen lässt.
Bei der Salsa-Party erwartet die

Gäste eine lebendige Atmosphä-
re, abwechslungsreiche Musik
und die Möglichkeit, erste Schrit-
te auszuprobieren oder bereits
vorhandene Kenntnisse auszule-
ben. Es sind alle willkommen, die
den Rhythmus fühlen und einen

unvergesslichen Abend verbrin-
gen möchten.
Weitere Informationen sowie die
Anmeldung zur Salsa-Party und
das aktuelle Kursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.
Für Rückfragen stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
der Tanzschule jederzeit gern zur
Verfügung.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einenBreuer freut sich auf einen
AbendAbendAbendAbendAbend voller pulsierender Salsa- voller pulsierender Salsa- voller pulsierender Salsa- voller pulsierender Salsa- voller pulsierender Salsa-
EnergieEnergieEnergieEnergieEnergie.....
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige

Deutsche Geschichte seit 1945
konnte die Wander- und Freizeit-
gruppe der Königswinterer Arbei-
terwohlfahrt durch einen Ausflug
ins neu gestaltete Haus der Ge-
schichte in Bonn erleben. Da eini-
ge Teilnehmerinnen bereits über

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

80 waren, konnten sie eigene Er-
fahrungen in der Nachkriegszeit,
der Zeit des „Wirtschaftswun-
ders“ oder des Mauerfalls 1989
beisteuern.
In jedem der fünf Themenkomplexe
wurde nicht nur die Geschichte

der Bundesrepublik, sondern auch
die der DDR bzw. Ostdeutschlands
dargestellt. Dadurch wurden deut-
sche Teilung und Wiedervereini-
gung besonders eindrucksvoll
nahe gebracht. Die Wander- und
Freizeitgruppe der AWO trifft sich

an jedem dritten Donnerstag im
Monat ab 14 Uhr, um die Freizeit-
und Kulturangebote in der nähe-
ren Umgebung gemeinsam zu nut-
zen. Wer Lust hat, dabei zu sein,
meldet sich bitte bei Ulrike Ries,
Telefon 02223 298360

Rechtsberatung im April

Literarische Bücherschau
Die Bücherei St. Marien Rhöndorf
lädt alle Interessierten herzlich
ein zur diesjährigen literarischen
Bücherschau.

Dorothee Grütering stellt wieder

zahlreiche Neuerscheinungen von
Romanen und Krimis vor. Die Ver-
anstaltung findet am Mittwoch,
11. März, ab 19:30 Uhr im Pfarr-
saal in Rhöndorf (Frankenweg 127)
statt.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen. Alle vorgestellten
Bücher sind nach der Veranstal-
tung auch in der Ausleihe der
Bücherei, immer montags und
freitags, jeweils 15 bis 18 Uhr.

unsere neuen Termine für die
Rechtsberatung bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und Sorge-
rechtsstreitigkeiten für Frauen fin-
den statt in
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef,,,,, im Frauenzentrum in

der Hauptstraße 20 A
am Donnerstag, 9. April
von 10 bis 12 Uhr
am Donnerstag, 23. April
von 10 bis 12 Uhr
und in

RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach in der Kanzlei der An-
wältin Waldenmaier,
Meckenheimer Straße 3-9
am Donnerstag,
9. April
von 10 bis 12 Uhr
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Jetzt schnell sein und  
bis 31.03.2026 
Angebote sichern

T-Roc Life 1.5 eTSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 5,5 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 126 g/km; CO₂-Klasse: D.
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“, Spurwechselassistent 
„Side Assist“, automatische Distanzregelung ACC, App-Connect Wireless für Apple CarPlay™ und Android Auto™ u. v. m.

Tiguan Life 2.0 TSI OPF 4MOTION 150 kW (204 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 7,4 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 168 g/km; CO₂-Klasse: F.
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, Parkassistent „Park Assist Plus“, automatische Distanzregelung ACC „stop & go“, Fernlichtassistent 
„Light Assist“, Digital Cockpit Pro, Klimaanlage „Air Care Climatronic“, LED-Scheinwerfer, Ambientebeleuchtung u. v. m.

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende Sonder ausstattungen. 1 Ein Angebot der  Volkswagen  
Leasing GmbH,  Gifhorner Str. 57, 38112  Braunschweig, für Privatkunden. Inkl. Auslieferungskosten für die  
Autostadt Wolfsburg. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis zum 31.03.2026. Stand 02/2026.

Unsere SUV-Wochen. Ihre Gelegenheit.
Zum Beispiel den neuen T-Roc ab 219,00 €1 mtl. leasen.

Leasing-Sonderzahlung: 4.990,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 299,00 €1

Leasing-Sonderzahlung: 1.990,00 €
Laufzeit: 36 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
36 mtl. Leasingraten à 219,00 €1

Robustes SUV-Feeling für spontane Abenteuer in der Natur oder urbaner Lifestyle im Alltag? Die SUV von Volkswagen machen auf (fast) jedem 
Terrain eine erstklassige Figur. Profitieren Sie von extrastarken Konditionen für ausgewählte Modelle. Finden Sie jetzt Ihren Favoriten!

Ihre Volkswagen Partner Heinrich Thomas GmbH & Co. KG
Königswinterer Straße 444, 53227 Bonn, Tel. 0228 4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH
Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim, Tel. 02227 9098-30, vw-bornheim@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH & Co. KG
Frankfurter Straße 137, 53773 Hennef, Tel. 02242 8896-9811, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH
August-Lepper-Straße 1–12, 53604 Bad Honnef, Tel. 02224 9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de
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Bürgerstiftung finanziert „Berliner Hocker“
für die Montessori-Grundschule

Schulleiterin Nicola Kiwitt und Paul Friedrich von der Bürgerstiftung lassen sich von Ethem erklären, wie erSchulleiterin Nicola Kiwitt und Paul Friedrich von der Bürgerstiftung lassen sich von Ethem erklären, wie erSchulleiterin Nicola Kiwitt und Paul Friedrich von der Bürgerstiftung lassen sich von Ethem erklären, wie erSchulleiterin Nicola Kiwitt und Paul Friedrich von der Bürgerstiftung lassen sich von Ethem erklären, wie erSchulleiterin Nicola Kiwitt und Paul Friedrich von der Bürgerstiftung lassen sich von Ethem erklären, wie er
die Berliner Hocker am liebsten verwendet.die Berliner Hocker am liebsten verwendet.die Berliner Hocker am liebsten verwendet.die Berliner Hocker am liebsten verwendet.die Berliner Hocker am liebsten verwendet.

In allen Klassenzimmern der Mon-
tessori-Grundschule stehen ab
sofort jeweils zwei „Berliner Ho-
cker“. Das minimalistische Mö-
belstück aus Sperrholz ist ein wah-
res Multitalent: Es kann als Ho-
cker, Beistelltisch, Regal oder
Bank genutzt werden und lässt
sich flexibel kombinieren. Finan-
ziert wurde die Anschaffung durch
die Bürgerstiftung.
Bei einem Besuch in der Schule
verschaffte sich Paul Friedrich,
Vorstandsmitglied der Bürgerstif-
tung, einen persönlichen Eindruck
davon, wie vielseitig die Hocker im
Schulalltag eingesetzt werden. Die
Schülerinnen und Schüler demons-
trierten begeistert, wie sie die
Möbelstücke eigenständig arran-
gieren - ob alleine oder zu zweit.
So entstehen im Handumdrehen
kleine Bänke mit integriertem Ar-
beitstisch oder - durch geschicktes

Stapeln - erhöhte Pulte. Ebenso
können die Hocker zu geschütz-
ten Sitzgruppen oder zu Lernt-
ischen zusammengestellt werden,
an denen sich die Kinder gegenü-
bersitzen. Die flexible Nutzung
ermöglicht es den Schülerinnen
und Schülern, ihre Lernumgebung
selbstständig und bedarfsgerecht
zu gestalten.
Geliefert wurden die Hocker als
rohe Bausätze. Mit großem Enga-
gement schraubten Eltern die ein-
zelnen Teile zusammen und mach-
ten sie in einer gemeinschaftli-
chen Aktion durch sorgfältiges Ein-
ölen einsatzbereit.
Der „Berliner Hocker“ gilt als De-
sign-Klassiker des modernen Do-
it-yourself-Möbelbaus. Entworfen
wurde er bereits 1949 von dem
renommierten Architekten und
Designer Egon Eiermann.
Mit der neuen Ausstattung wird
das pädagogische Konzept der
Montessori-Grundschule weiter
gestärkt: Selbstständigkeit, Ei-
genverantwortung und flexible
Lernformen werden durch die
vielseitigen Möbelstücke auf
praktische Weise unterstützt.
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& TRAINING
FREIESKURSE

ENTDECKT AUCH UNSEREN

500m2 FUNCTIONAL TRAINING

TRAINIERE JETZT
AB 34€
PRO MONAT!

35€ IKK RÜCKENSTARK & GESUNDHEITSBONUS

ODER 25€ IKK RÜCKENSTARKBONUS

MIT DER

Jetzt IKK  
Mitglied
werden!

Sie haben Fragen?

Liesa Mohrbach
Ihre Ansprechpartnerin

Telefon: 06 51/99 98-2818
E-Mail: liesa.mohrbach@ikk-sw.de

Ich berate Sie gerne.

Sportaktiv Rhein-Sieg 
Reutherstraße 22
53773 Hennef
www.sportaktiv.de
Urban Sports Club Partner

Fremdsprachen in der Gruppe pflegen
Wer Englisch, Französisch oder
Spanisch in der Praxis erpro-
ben und pflegen möchte, kann
das bei der AWO Königswinter
einmal im Monat in der Gruppe
erleben.

Lockere Gesprächskreise neh-
men die Angst vor dem Spre-
chen. Fehler sind erlaubt.
Die Gruppen werden fachkun-
dig geleitet. Folgende Termine
stehen im März im AWO-Treff

in Niederdollendorf,
Hauptstraße 109 an:
19. März um 18 Uhr
Französisch, 24. März um 18 Uhr
Englisch und am 26. März um
18 Uhr Spanisch.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Um eine kleine Spende
wird gebeten.
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Mentale Gesundheit pflegender Angehöriger
Pflegende Angehörige tragen eine
hohe Verantwortung. Neben me-
dizinischen Aufgaben und organi-
satorischen Herausforderungen
stehen oft Zeitdruck, finanzielle
Sorgen und emotionale Belastun-
gen. Eine Auswertung des Zen-
trums für Qualität in der Pflege
hat gezeigt, dass viele Angehöri-
ge sich zeitweise überfordert füh-
len und häufig über Stress, Er-
schöpfung oder Schlafprobleme
berichten. Besonders dann, wenn
Pflege langfristig erfolgt und kaum
Tagesstruktur außerhalb dieser
Aufgabe bleibt, steigt das Risiko
psychischer Belastungen.
Ein wichtiger Aspekt ist die sozia-
le Isolation, die mit der Pflege
einhergehen kann. Pflegende ver-
schwinden oft aus ihrem sozialen
Umfeld, weil sie weniger Zeit für
Freundinnen und Freunde haben

oder weil gemeinsame Aktivitä-
ten schwerer zu organisieren sind.
Einsamkeit wird dabei nicht sel-
ten zum Begleiter im Alltag. Stu-
dien legen nahe, dass soziale Iso-
lation nicht nur die Lebensquali-
tät mindert, sondern auch Stress
und gesundheitliche Risiken ver-
stärkt - faktische Risiken, die über
den Pflegealltag hinausgehen.
Das komplexe Zusammenwirken
von Zeitdruck, Verantwortung und
sozialer Isolation macht deutlich,
dass Pflege und mentale Gesund-
heit eng miteinander verbunden
sind. Doch während körperliche
Unterstützung vielfach im System
verankert ist, werden psychische
Belastungen von Betroffenen häu-
fig nicht ausreichend wahrge-
nommen oder thematisiert - we-
der im familiären noch im gesell-
schaftlichen Kontext.

Es gibt jedoch Angebote, die ge-
zielt auf diese Herausforderungen
reagieren. Pflegestützpunkte, die
in vielen Regionen eingerichtet
wurden, beraten pflegende Ange-
hörige nicht nur zu Leistungen und
finanziellen Hilfen, sondern auch
zu psychosozialen Unterstützungs-
angeboten. Diese Beratungsstel-
len helfen, den Alltag besser zu
strukturieren, Unterstützungs-
maßnahmen zu finden und Wege
aufzuzeigen, wie mentale Belas-
tungen der Pflegenden reduziert
werden können.
Ein weiterer wesentlicher Bau-
stein sind Selbsthilfegruppen für
pflegende Angehörige. In solchen
Gruppen treffen sich Menschen in
ähnlichen Lebenssituationen, tau-
schen Erfahrungen, Herausforde-
rungen und praktische Tipps aus
und entlasten sich wechselseitig
emotional. Der Austausch wirkt
entlastend, weil er Gefühle von
Alleinsein reduziert und Raum bie-
tet, Belastungen offen anzuspre-
chen. Nationale Selbsthilfe-Kon-
taktstellen und lokale Wohlfahrts-
verbände verzeichnen seit Jahren

eine steigende Nachfrage nach
solchen Angeboten. Zudem exis-
tieren Angebote niedrigschwelli-
ger Unterstützung, etwa Besuchs-
dienste oder Entlastungsservices,
die es pflegenden Angehörigen
ermöglichen, zeitweise Pausen
einzulegen oder sich auf andere
Aufgaben zu konzentrieren. Auch
wenn diese Angebote nicht direkt
„psychologische Hilfe“ sind, tra-
gen sie zur mentalen Entlastung
bei, indem sie stressbelastete
Phasen im Alltag reduzieren.
Wichtig ist, dass pflegende Ange-
hörige diese Unterstützungsange-
bote kennen und nutzen. Pflege-
beratungen, Pflegestützpunkte,
Selbsthilfegruppen, Nachbar-
schaftsdienste oder ehrenamtli-
che Besuchsdienste sind nicht nur
Anlaufstellen für praktische Hilfe,
sondern auch für Gespräche über
Belastungen, Stress und Wege zur
Entlastung. Viele Kommunen,
Wohlfahrtsverbände und Pflege-
kassen stellen entsprechende In-
formationen bereit und unter-
stützen bei der Vernetzung mit
passenden Angeboten.

Moderne im Dorf
Ein Vortrag über die Architektur der Planungsgruppe Stieldorf im Stadtgebiet von Königswinter

(bk) Stieldorf. Im Rahmen einer Ko-
operationsveranstaltung mit dem
Ortskuratorium Bonn/Rhein-Sieg
der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz hatte das Ortskuratorium zu
einem Vortrag von Leonie Heeger,
Mitarbeiterin der Unteren Denkmal-
behörde der Stadt Königswinter,
eingeladen. Im Fokus stand das
Schaffen der sog. Planungsgruppe
Stieldorf, die nicht nur in der frühe-
ren Bundeshauptstadt Bonn, son-
dern auch im namensgebenden

Stieldorf, einem Stadtteil von Kö-
nigswinter, unübersehbare archi-
tektonische Impulse gesetzt hat.
Die Planungsgruppe Stieldorf ge-
hört zu den bedeutendsten Archi-
tekturbüros der Bonner Republik.
Außer den Großbauplanungen im
Bonner Parlaments- und Regie-
rungsviertel wurden auch an-
spruchsvolle Wohn- und Bürogebäu-
de, Gemeindezentren, kirchliche
Bauten sowie Gewerbebau und
Kommunalverwaltungen bearbei-

tet. Weniger bekannt sind jedoch
die Projekte, die sie in Königswin-
ter realisierten, wie zum Beispiel
die ehemalige Volksbank (1965-
1968) in der Raiffeisenstraße oder
der Erweiterungsbau des einstigen
Ateliergebäudes der Planungsgrup-
pe in Stieldorf. Dort treffen moder-
ne, funktional geprägte Wohn- und
Geschäftsgebäude auf einen dörfli-
chen Kontext. Derzeit arbeiten die
Inventarisation im LVR-Amt für Denk-
malpflege im Rheinland (LVR-ADR)

und die Untere Denkmalbehörde
der Stadt Königswinter daran, das
architektonische Werk der Pla-
nungsgruppe Stieldorf zu erfassen
und auf ihren Denkmalwert zu prü-
fen. Im Vortrag werden erste Er-
gebnisse dieser Erhebung vorge-
stellt. Im Fokus des Vortrag stan-
den typische Gestaltungs- und Kon-
struktionsprinzipien der Planungs-
gruppe, ihre architekturhistorische
Verortung sowie denkmalpflege-
rische Fragestellungen.
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Weltfrauentag am 8. März und Frauengeneralstreik am 9. März
Carearbeit von Frauen sichtbar machen

Am 8. März erinnern wir daran,
dass Gleichstellung kein gesell-
schaftlicher Selbstläufer ist. Es
braucht Engagement, Mut und
gemeinsames Handeln. In diesem
Jahr steht die Care-Arbeit im Mit-
telpunkt unserer Aktion.
Unser Motto: sicher. solidarisch.
stark. - Für eine Gesellschaft, die
Care-Arbeit anerkennt, Frauen
stärkt und sie vor struktureller
Gewalt schützt.
Das Frauenzentrum setzt an bei-
den Tagen ein klares Zeichen für
die Selbstbestimmung und Gleich-
stellung von Frauen und Mädchen.
In diesem Jahr steht die Care-
Arbeit im Mittelpunkt unserer
Aktion, denn Care-Arbeit ist nicht
weiblich und nicht selbstverständ-
lich. Sie verdient Anerkennung
und Respekt sowie echte Freiheit
in der Entscheidung.

Dafür braucht es Sichtbarkeit und
eine faire Verteilung von privater
und beruflicher Sorgearbeit.
Am 9. März setzt der Frauenge-
neralstreik ein klares Zeichen für
die unverzichtbare Rolle von Frau-
en in der Care-Arbeit. Ob in Pfle-
ge, Kinderbetreuung, Bildung,
Haushalt oder emotionaler Unter-
stützung. Care-Arbeit bildet das
Fundament unserer Gesellschaft.
Dennoch bleibt sie häufig unsicht-
bar, unterbewertet und ungleich
verteilt. Frauen leisten weltweit
den Großteil der unbezahlten und
schlecht bezahlten Carearbeit.
Diese strukturelle Ungleichheit
führt zu finanzieller Abhängigkeit,
Altersarmut und eingeschränkter
gesellschaftlicher Teilhabe. Der
Frauengeneralstreik ist daher ein
Tag des politischen Handelns.
„Care-Arbeit ist kein privates

Problem, sondern eine gesell-
schaftliche Verantwortung. Wer
Pflege leistet, Kinder betreut oder
Angehörige versorgt, verdient An-
erkennung, Schutz und faire Be-
dingungen. Gleichstellung beginnt
dort, wo Sorgearbeit gerecht ver-
teilt und wertgeschätzt wird“.
Das Frauenzentrum steht am Gene-
ralstreiktag solidarisch an der Seite
aller Frauen und Unterstützer*innen,
die für Gleichberechtigung, sozia-
le Gerechtigkeit und strukturelle
Veränderungen eintreten.

Unsere Forderung:
• Faire Entlohnung und bessere

Arbeitsbedingungen in Care-
Berufen

• Politische Maßnahmen zur
gerechten Verteilung unbe-
zahlter Sorgearbeit

• Verlässliche soziale Absicherung

für Care-Arbeitende
• Eine gesellschaftliche Kultur

der Anerkennung und Wert-
schätzung

Am 9. März streikt das Frauen-
zentrum von 10 bis 14 Uhr auf der
Straße vor dem Frauenzentrum
und informiert zum Frauengenral-
streik. Zusätzlich werden die Be-
ratungsräume zur Besichtigung
geöffnet.

Frauenzentrum Bad Honnef,
Hauptstraße 20a
Telefon: 02224-10548
(Mo bis Do 10 bis 12 Uhr)
Mail: info@
frauenzentrum-badhonnef.de
www.frauenzentrum-
badhonnef.de
Besuchen Sie uns auch auf
Instagram und Facebook
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Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

MARKISEN & NEUBEZÜGE
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WINTERPREISE
JETZT

NUTZEN! fraNUTZEN!

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

Vier Jahre nach Kriegsbeginn
Bad Honnef setzt mit Flagge der Mayors for Peace ein Zeichen für Frieden und Solidarität

Bürgermeister Herzog mit der Flagge der Mayors for PeaceBürgermeister Herzog mit der Flagge der Mayors for PeaceBürgermeister Herzog mit der Flagge der Mayors for PeaceBürgermeister Herzog mit der Flagge der Mayors for PeaceBürgermeister Herzog mit der Flagge der Mayors for Peace

(bk) Bad Honnef. Vier Jahre nach
dem völkerrechtswidrigen Angriff
Russlands auf die Ukraine ist der
Krieg mit Terror, Zerstörung und
Tod in Europa weiterhin bittere
Realität. Mit der Flagge der May-
ors for Peace am Rathaus setzt
Bürgermeister Philipp Herzog ein
sichtbares Zeichen für Frieden und
Solidarität. „Wir dürfen uns
niemals an Krieg und Unrecht ge-
wöhnen. Vier Jahre nach dem rus-
sischen Überfall stehen wir
weiterhin fest an der Seite der
Menschen in der Ukraine. Mit der
Flagge der Mayors for Peace zei-
gen wir unser Engagement für So-
lidarität, Menschlichkeit und die
Hoffnung auf Frieden.“ Seit Beginn
des Krieges unterstützt Bad Hon-
nef die ukrainische Zivilbevölke-
rung. Das Engagement der Stadt-
gesellschaft ist dabei beispielhaft:

Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger haben Geflüchtete aufgenom-
men und begleiten sie bis heute
mit großem persönlichen Einsatz.
Auch die Helpforce Bad Honnef hat
mit zahlreichen ehrenamtlich or-
ganisierten Hilfstransporten in die
Ukraine wertvolle Unterstützung
geleistet. Bürgermeister Herzog
dankt allen Beteiligten ausdrück-
lich für ihr unermüdliches Engage-
ment. Die internationale Organi-
sation Mayors for Peace wurde
1982 von den Bürgermeistern der
Städte Hiroshima und Nagasaki
gegründet. Das weltweite Netz-
werk setzt sich für nukleare Abrüs-
tung und einen dauerhaften Frie-
den ein. Auch Bad Honnef bekennt
sich klar zu diesen Zielen und steht
weiterhin für eine Politik der Ver-
antwortung, der Menschlichkeit
und des friedlichen Miteinanders.

Ein neues Buch
von Susanne Abel
Der Frauenlesekreis gibt für März eine
Änderung bekannt

(bk) Bad Honnef. Im Frauenzen-
trum Bad Honnef in der Hauptstr.
20a trifft sich der Lesekreis jeden
2. Samstag im Monat. Der Lese-
kreis liest im März das Buch
„Stay away from Gretchen - eine

unmögliche Liebe“ von der Auto-
rin Susanne Abel mit der ISBN
978-3-423-22014-9. Bei jeder Ver-
anstaltung wird um Anmeldung an
frauenlesekreis@mail.de
gebeten.
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Aktion gültig vom 27.2. – 28.3.’26
Solange der Vorrat reicht! www.BETTEN-STAR.de

SIEGBURG Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

BAD HONNEF-ROTTBITZE Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

TRAUMKOMFORT
TRAUMPREISE FÜR
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Matratze BS Premium

20 cm Schaumkern mit 7-Zonen

70 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200      

Tellerrahmen Frame 300 

999 € Tencel-Decke Body-Dream

Tencel-
Decke 4-Jahreszeiten

Monodecke, Gr. 135 x 200, 

weitere Größen vorhanden

zum abknöpfen, Gr. 135 x 200 

Kissen Bodypur Wave 

und Bodypur Soft 

Matratze Bodypur Spring 600

20 cm Schaumkern mit integriertem Federkanal

85 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200    

nicht verstellbar, Größen 90, 100 x 200 

Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

1.499 €

Matratze BS Comfort

20 cm Schaumkern mit 7-Zonen

55 kg Raumgewicht, Größen 90, 100 x 200      799 €

Matratzen + Tellerrahmen Frame 300 GRATIS dazu!

Gratis
dazu!

129 €

statt 299 € jetzt

statt 169 € jetzt

statt 99 € jetzt

239 €

79 €

Sportliche Kompetenz und Ausdauer
TuS 05 Oberpleis e.V. motiviert zum „Neustart“ in ein aktives Leben - Bewegung stärkt Verbindung

(bk) Oberpleis. Herz-Kreislauf-Er-
krankungen gehören noch immer
zu den häufigsten Gesundheitspro-
blemen unserer Gesellschaft - doch
Bewegung ist die beste Medizin.
Unter diesem Motto lädt der TuS
05 Oberpleis e.V. alle Motivierten
herzlich ein, mit neuer Energie und
unter professioneller Anleitung
aktiv etwas für die eigene Gesund-
heit zu tun und langfristig gegen
Erkrankungen vorzubeugen. Der
neu startende 8-wöchige Präven-
tionskurs mit dem Schwerpunkt auf
dem aktiven Herzkreislauftraining
bietet genau den richtigen Rah-
men dafür-egal ob als Neu- oder
Wiedereinsteiger. Das zertifizierte
Trainingsprogramm der Zentralen
Prüfstelle Prävention wurde spezi-
ell entwickelt, um das Herz-Kreis-
lauf-System zu stärken, die Aus-
dauer zu fördern und damit das
Risiko für Bluthochdruck, Diabe-
tes oder Herzinfarkte zu senken.

Unter fachkundiger Anleitung ler-
nen die Teilnehmenden in kleinen
Gruppen von maximal 15 Leuten,
Schritt für Schritt, wie sie ihr Herz-
Kreislauf-System gezielt stärken,
ihre Ausdauer verbessern und
wieder mehr Energie für den Alltag
gewinnen können. „Mein Ziel ist
es, die Freude an Bewegung zu
fördern und gleichzeitig gesund-
heitliche Prävention greifbar zu
machen“, erklärt Übungsleiterin
Dr. Lena Kusche, „Regelmäßiges
Ausdauertraining stärkt nicht nur
das Herz, sondern auch das Im-
munsystem, die Konzentration und
das allgemeine Wohlbefinden.
Dabei lege ich besonderen Wert
auf die persönliche Betreuung und
eine angenehme Trainingsatmos-
phäre - ohne Leistungsdruck und
an das individuelle Fitnesslevel an-
gepasst.“ Ein zusätzlicher Anreiz:
Der Kurs ist gemäß § 20 SGB V
präventionsgeprüft und qualifiziert.

Über die Gesundheitskurssuche
deiner Krankenkasse wird er an-
gezeigt. Durch die Zentrale Prüfst-
elle Prävention (ZPP) wird die Qua-
lität dieses Angebotes gesichert
und dadurch auch von den Kran-
kenkassen bezuschusst. Nach ei-
ner erfolgreichem Kursteilnahme
mit 80% Anwesenheit stellt der
Verein einen entsprechenden
Nachweis aus, der zur Abrechnung
mit der Krankenkasse dient. Ne-
ben diesem Kurs bietet der TuS
einen weiteren zertifizierten Prä-
ventionskurs an - Core Fit - das
Ganzkörperkräftigungstraining. Ein
starker Rumpf ist die Basis für jede
Bewegung und eine gesunde Kör-
perhaltung. In unserem Core Fit
Kurs trainierst du gezielt Bauch-,
Rücken- und Beckenmuskulatur,
verbesserst die Stabilität und beugt
Rückenschmerzen vor. Mit ab-
wechslungsreichen Übungen, mo-
tivierender Musik und in einer kleinen

Gruppe von Gleichgesinnten trai-
nierst du für mehr Kraft, Balance
und Wohlbefinden im Alltag.
Hier nochmal die KursdetailsHier nochmal die KursdetailsHier nochmal die KursdetailsHier nochmal die KursdetailsHier nochmal die Kursdetails
im Überblick:im Überblick:im Überblick:im Überblick:im Überblick:
Cardio Fit:Cardio Fit:Cardio Fit:Cardio Fit:Cardio Fit: 10. April bis 5. Juni
(Ausfalltermin am 1. Mai), freitags,
12.30 bis 13.30 Uhr.
Core-Fit:Core-Fit:Core-Fit:Core-Fit:Core-Fit: 7. April bis 26. Mai,
dienstags, 17 bis 18 Uhr.
Die Kurse umfassen jeweils acht
wöchentliche Trainingseinheiten
und finden jeweils in der Vereins-
sporthalle des TuS 05 Oberpleis
e.V., Humboldtstraße 3a, statt. Auf-
grund der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine frühzeitige Anmeldung
empfehlenswert. Anmeldung und
weitere Informationen unter
TuS 05 Oberpleis e.V., E-Mail:
v.wagner@tus05-oberpleis.de oder
Telefon: 02244 - 9020117. Weitere
Informationen unter Website:
https://www.tus05-oberpleis.de/
gesundheitssport/praevention.
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„Ungehört -
Die Geschichte der Frauen“
Die neue Gastausstellung in Haus Schlesien
ab Sonntag, 8. März, um 15 Uhr befasst sich
mit Flucht, Vertreibung, Integration

„Tage mit Goldrand“
Der Hospizdienst Königswinter lädt zu
seiner ersten Veranstaltung des Jahres am
12. März in das ev. Gemeindezentrum
Dollendorf ein

(bk) Dollendorf. Es wird eine Lie-
beserklärung an das Leben - ein
Abend zwischen Lachen und
Weinen, dies verspricht der
Hospizdienst Königswinter, der
am 12. März um 19 Uhr, Einlass
ab 18 Uhr, ins ev. Gemeinde-
zentrum Dollendorf, Frieden-
straße 29, zur ersten Veranstal-
tung im Jubiläumsjahr recht
herzlich einlädt. Tage mit Gold-
rand ist ein Theaterstück/Lie-

derabend mit Martin Buchholz
und Tim Böcking. Martin Buch-
holz ist Songpoet und TV Jour-
nalist und er konnte gewonnen
werden, diesen Abend zu ge-
stalten. Er singt Lieder und er-
zählt Geschichten aus dem Le-
ben, besonders von Frau Libbert,
die Martin Buchholz jahrelang
besuchte und gefilmt hat. Am
12. März wird „Frau Libbert“ aus
dem „off“ dazu geschaltet.

Eine Ausstellungstafel mit Illustrationen von Anne-Katrin Enderlein,Eine Ausstellungstafel mit Illustrationen von Anne-Katrin Enderlein,Eine Ausstellungstafel mit Illustrationen von Anne-Katrin Enderlein,Eine Ausstellungstafel mit Illustrationen von Anne-Katrin Enderlein,Eine Ausstellungstafel mit Illustrationen von Anne-Katrin Enderlein,
Gestaltung volk-agentur.deGestaltung volk-agentur.deGestaltung volk-agentur.deGestaltung volk-agentur.deGestaltung volk-agentur.de

(bk) Heisterbacherrott. Die Aus-
stellung beschreibt Flucht, Ver-
treibung und Integration aus weib-
licher Sicht. Im Mittelpunkt der
Präsentation stehen individuelle
Geschichten und Schicksale von
sechs Zeitzeuginnen, die aus un-
terschiedlichen Regionen des öst-
lichen Europa stammen: Aus Ost-
preußen, Pommern, Oberschlesi-
en, Mähren und der Batschka. In
der Ausstellung werden ihre Bio-
grafien zugleich in den großen
Kontext der deutschen und euro-
päischen Geschichte der Jahre
1933 bis 1945 gestellt. Die aktu-
elle Schau öffnet den Blick für

Erfahrungen und Herausforderun-
gen, mit denen sich Frauen wäh-
rend der Flucht, Vertreibung und
Integration nach dem Zweiten
Weltkrieg konfrontiert sahen.
Spitzenpolitikerinnen westdeut-
scher Parteien und Ausnahmefrau-
en der Kulturszene kommen in
der Ausstellung ebenso vor wie
ihre „unsichtbaren“ Zeitgenossin-
nen, die den Alltag in den Famili-
en oder den Kulturalltag in den
Vertriebenenvereinen meisterten.
Eine Ausstellung aus dem Haus des
Deutschen Ostens München. Der
Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird
gebeten.
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Fit für den Kita-Alltag
Neue Qualifizierung stärkt Kita-Helfer:innen, FSJler:innen und
Praktikant:innen

„Time for music“
Benefizkonzert der Clax Concert Band am
15. März im CJD Königswinter

(bk) Bad Honnef/Königswinter.
Unter dem vielversprechenden
Motto.“Time for Music“ lädt
die Musikschule der Stadt Bad
Honnef in Zusammenarbeit mit
dem Förderverein am Sonntag,
15. März, um 17 Uhr, zum Be-
nefizkonzert der Clax Concert
Band in die Aula des CJD Kö-
nigswinter ein. Nach intensi-
ver Vorbereitung werden die
Musikerinnen und Musiker des
Musikschulensembles unter der
Leitung von Dirk Piecuch wieder

einmal ihre große Leidenschaft für
die Musik präsentieren. Das Pu-
blikum darf sich auf ein vielseiti-
ges Programm freuen. Im Rahmen
des Konzerts möchten sich die En-
semblemitglieder für den Schutz
und die Chancen von Kindern
einsetzen. Der diesjährige Erlös
des Spendenaufrufs geht daher
an die kürzlich in Königswinter
gegründete Luis Paulo Stiftung.

Weitere Informationen unter
https://www.luispaulo-stiftung.de.

(bk) Heisterbach. Ab Freitag,
27. März, wird ein neuer Zertifi-
zierungkurs in Haus Heisterbach
angeboten, der gezielt Personen
anspricht, die Kindertageseinrich-
tungen im Alltag unterstützen:
Kita-Helfer:innen, FSJler:innen
und Praktikant:innen. Ziel der Fort-
bildung ist es, pädagogische
Grundlagen zu vertiefen und mehr
Handlungssicherheit im Umgang
mit Kindern zu vermitteln. Unter-
stützende Kräfte leisten einen
wichtigen Beitrag zur Entlastung
pädagogischer Fachkräfte. Auch
wenn sie nicht als Fachpersonal
eingesetzt sind, stehen sie täg-
lich im direkten Kontakt mit Kin-
dern. Genau hier setzt die neue
Zertifizierung an: Sie vermittelt
grundlegendes pädagogisches
Wissen, fördert kommunikative
Kompetenzen und gibt praxisna-
he Strategien an die Hand, um
Kinder im Alltag sicher, wertschät-
zend und entwicklungsfördernd zu
begleiten. Die Zertifizierung um-
fasst 36 Unterrichtseinheiten, auf-
geteilt in sechs Module, beste-
hend aus Abend- und Samstags-
veranstaltungen. Inhalte sind un-
ter anderem pädagogische und

entwick lungspsycho log i sche
Grundlagen, Bindung und Bedürf-
nisse von Kindern, Konfliktver-
ständnis, gewaltfreie Kommuni-
kation sowie Förderung in den
Bereichen Sprache, Spiel und Be-
wegung. Ebenso sind Themen wie
Rollenverständnis, Teamarbeit
und Selbstreflexion. Bestandteil
der Qualifizierung. Mit dieser neu-
en Zertifizierung wird ein wichti-
ger Beitrag zur Qualitätssiche-
rung in Kindertageseinrichtungen
geleistet - und gleichzeitig die
wertvolle Arbeit unterstützender
Kräfte gestärkt und anerkannt.
„Unterstützende Kräfte wie Kita-
Helfer:innen, FSJler:innen und
Praktikant:innen sind unverzicht-
bar im Kita-Alltag. Die Zertifizie-
rung vermittelt dafür das nötige
Wissen und die Handlungssicher-
heit“, erklärt Anja Christalle vom
Verein Perspektiven für das Le-
ben e.V.. Nach erfolgreicher Teil-
nahme an allen Modulen und der
Präsentation einer eigenen Port-
folio-Arbeit erhalten die Teilneh-
menden ein Zertifikat, das ihre
erweiterten Kompetenzen offiziell
bestätigt. Weitere Informationen
und Anmeldung: Haus Heisterbach,

53639 Königswinter,
Tel. 02223/92360, kurse@
haus-heisterbach.de,
www.perspektiven-fuer-das-
leben.de.
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„Alte Heimat - neue Heimat“
Tag der Archive am 7. und 8. März in Bad Honnef

(bk) Bad Honnef. Der Verband deut-
scher Archivarinnen und Archiva-
re e. V. lädt am 7. und 8. März zum
Tag der Archive ein. Die Aktions-
tage stehen unter dem Motto
„Alte Heimat - neue Heimat“. Das
Archiv der Stiftung Bundeskanz-
ler-Adenauer-Haus und das
Stadtarchiv Bad Honnef begehen
den Tag der Archive gemeinsam

und präsentieren im Museum der
Stiftung eine Ausstellung, die sich
dem Thema „Heimat“ im Leben
Konrad Adenauers widmet. Ne-
ben Adenauers alter Heimat in
Köln und seiner neuen Heimat in
Rhöndorf werden auch Stationen
seiner Heimatlosigkeit beleuch-
tet. Das Programm zum Tag der
Archive wird durch Führungen

durch das Archiv der Stiftung Bun-
deskanzler-Adenauer-Haus, einen
Bastelstand und weitere Spielak-
tionen für Kinder ergänzt. Am
Samstag, 7. März, hält Stadtar-
chivar Dr. Jens Kremb den Vortrag
„Alte Heimat - Neue Heimat. Bad
Honnef aus der Vogelperspekti-
ve“ um 14 Uhr im Vortragssaal
des Museums der Stiftung Bun-
deskanzler-Adenauer-Haus. Auf
dem Programm stehen: Themen-
Führung durch Ausstellung und
Wohnhaus, Samstag, 7. März,
11.30 Uhr. Anmeldung erforderlich
unter https://
adenauerhaus.de/aktuelles-und-
termine/termine/al te-heimat-
neue-heimat. Archivführungen am
Samstag, 7. März, 13 und 15 Uhr.
Anmeldung erforderlich unter htt-
ps://adenauerhaus.de/aktuelles-
und-termine/termine/archivfueh-
rung-1 und ein Vortrag „Alte Hei-
mat - neue Heimat. Bad Honnef
aus der Vogelperspektive“ am
Samstag, 7. März, um 14 Uhr im
Vortragssaal im Museum der Stif-
tung Bundeskanzler-Adenauer-
Haus. Die Dauer beträgt ca. 45
Minuten. Der Eintritt ist frei. An-
meldung erforderlich unter https:/
/adenauerhaus.de/aktuelles-und-
termine/termine/al te-heimat-
neue-heimat-1. Anlässlich des
Tags der Archive 2026 widmet sich
Dr. Jens Kremb in einem Vortrag
dem Motto des Aktionstags „Alte

Heimat - neue Heimat“. Anhand
historischer Luftaufnahmen wer-
den bestimmte Orte Bad Honnefs
aus der Vogelperspektive in den
Blick genommen. Durch den de-
taillierten Vergleich mit moder-
nen Aufnahmen wird der Wandel
des Ortes im Laufe der Zeit ver-
deutlicht und mit kurzen Erläute-
rungen zur Geschichte ergänzt.
Dr. Jens Kremb, Leiter des Stadt-
archivs Bad Honnef, präsentiert
nicht nur Bildmaterial aus dem
Bestand des Stadtarchivs Bad
Honnef. Der Vortrag wird auch
durch Fotografien von Bad Honnef
aus anderen Archiven ergänzt. Am
Sonntag, 8. März, wird zu einem
Kinderprogramm eingeladen. Hier
ist keine Anmeldung erforderlich.



Rundblick Siebengebirge | 28. Jahrgang | Nr. 9 | Samstag, 07. März 2026 | Kw 10 | Rautenberg Media 13

17.17.17.17.17. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 07. 07. 07. 07. 07. März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr März 2026  I  Nr..... 10 /  10 /  10 /  10 /  10 / 20262026202620262026

Aktuelle Bodenrichtwerte und
Immobilienrichtwerte 2026
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf hat nach § 196 Baugesetzbuch (Neubekannt-
machung vom 03.11.2017 - BGBl I S. 3634), gemäß den §§ 13 - 17 der
Verordnung über die Grundsätze für die Ermittlung der Verkehrswerte
von Immobilien und der für die Wertermittlung erforderlichen Daten
(Immobilienwertermittlungsverordnung - ImmoWertV) vom 14.07.2021
(BGBl. I S. 2805) und laut den §§ 37 und 38 der Verordnung über die
amtliche Grundstückswertermittlung  Nordrhein-Westfalen (Grund-
stückswertermittlungsverordnung Nordrhein-Westfalen - GrundWert-
VO NRW) vom 08.12.2020 (GV. NRW. 2020 S. 1186) Bodenrichtwerte
und Immobilienrichtwerte zum 01.01.2026 ermittelt und am 10.02.2026
für die folgenden Gemeinden und Städte beschlossen:
Gemeinde: Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-Seelscheid,

Ruppichteroth, Swisttal, Wachtberg, Windeck
Stadt: Bad Honnef, Bornheim, Hennef (Sieg), Königswinter,

Lohmar, Meckenheim, Niederkassel, Rheinbach,
Sankt Augustin, Siegburg, Troisdorf

Die Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte sind ab sofort kosten-
frei im Internet einsehbar. Unter der Internetadresse www.boris.nrw.de

kann nach Eingabe von Gemeinde/Stadt, Straßenname und Hausnum-
mer ein Kartenausschnitt mit der Darstellung der aktuellen Boden-
richtwerte und Immobilienrichtwerte sowie die zugehörigen beschrei-
benden Merkmale abgerufen werden. Bodenrichtwerte sind aus Kauf-
preisen ermittelte durchschnittliche Bodenwerte innerhalb eines Ge-
bietes. Sie sind bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksfläche
eines Grundstücks mit einem definierten Grundstückszustand (Boden-
richtwertgrundstück). Immobilienrichtwerte sind aus Kaufpreisen ab-
geleitete durchschnittliche Lagewerte für Immobilien bezogen auf ein
für diese Lage typisches Normobjekt für die Objektarten Wohnungsei-
gentum sowie für Ein- und Zweifamilienhäuser. Sie sind bezogen auf
den Quadratmeter Wohnfläche des Normobjektes.
Auskünfte über die Richtwerte erteilt die Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses im Kreishaus in 53721 Siegburg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
während der üblichen Geschäftszeiten.

Siegburg, den 02.03.2026
gez. Martin Kütt
Vorsitzender des Gutachterausschusses
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Kinderbibeltage in
Bad Honnef: Musical „David“
lädt zum Mitsingen ein

In der zweiten Osterferienwoche
2026 wird es musikalisch in der
Evangelischen Kirchengemeinde
Bad Honnef: Vom 8. bis 10. April
finden dort die Kinderbibeltage
mit dem Kindermusical „David“
von Andreas Hantke statt. Einge-
laden sind alle Kinder im Grund-
schulalter.

Das Kindermusical „David“ ver-
bindet eingängige Melodien mit
abwechslungsreichen musikali-
schen Stilen aus Pop, Jazz, und
Klassik.

Neben mitreißenden Liedern er-
warten die Kinder auch berühren-
de Psalmengesänge.

Inhaltlich stehen Themen wie Mut,
Vertrauen auf Gottes Hilfe in

schwierigen Situationen sowie
Vergebung und Reue im Mittel-
punkt - kindgerecht und lebendig
erzählt.

Während der Kinderbibeltage wird
täglich von 9.30 bis 15.30 Uhr ge-
meinsam gesungen, gebastelt,
gespielt und geprobt. Die Kinder
erhalten mittags einen Snack.

Wir bitten um einen Kostenbei-
trag von 30 Euro. Die öffentliche
Aufführung des Musicals findet am
Sonntag, 12. April um 15.30 Uhr
in der Erlöserkirche statt.
Die Leitung übernehmen Marie-
Dorothea Wählt-Beste und Dia-
kon Simon Schilling. Anmeldun-
gen sind über die Homepage der
Gemeinde https://ev-kirche-bad-
honnef.de möglich.

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Gottesdienst - Elisabeth
Stenmans-Goerdeler & Diakon
Jörg Ebeler
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
20 Uhr - Bibelstunde in
Birlinghoven
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9 Uhr - Frauenfrühstück

19.30 Uhr - Sing & Pray
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
9.15 Uhr - Krabbelgruppe
17 Uhr - Gemeindegebet
18 Uhr - Abendandacht in der
kath. Bücherei
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
18.30 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet

Weltgebetstag der Frauen

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrer Leckner
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
19.30 Uhr -
Männer kochen für Männer
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
9.30 Uhr - Ökumenisches
Frauenfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9 Uhr - Ökumenisches
Frauenfrühstück
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März

10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Prädikant Herberg
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
13.30 Uhr - KreativKreis 2

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
19.30 Uhr - Meditativer Tanz
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Opalka

Der diesjährige Internationale
Ökumenische Weltgebetstag der
Frauen findet statt am Freitag, 6.
März.
In Bad Honnef beginnt der Got-
tesdienst um 17 Uhr in der Katho-
lischen Kirche St. Johann Baptist,
Am Markt.
Frauen aller Konfessionen sind
eingeladen, die Situation der Frau-
en in Nigeria/Afrika in den Blick
zu nehmen.
Die nigerianischen Frauen bitten
uns, im Gebet ihre Lasten mitzu-
tragen.

Sie sind bedrängt von Armut und
Krankheit, Korruption und Um-
weltverseuchung, von religiösen
Konflikten, terroristischen An-
schlägen, Entführung der Mäd-
chen durch die Terrororganisation
„Boko Haram“, Zwangsverheira-
tung, Entwürdigung,  Missbrauch
und Genitalverstümmellung
(Zwangsbeschneidung).
Die Gottesdienstbesucherinnen
werden im Gottesdienst infor-
miert. Sie beten gemeinsam mit
den Frauen in Nigeria um Stärke,
Hoffnung und Vertrauen.
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„Sanfte Töne“ - Musikalische
Reise in der Passionszeit
mit dem Trio Basadeon
Zu einer musikalischen Reise in
der Passionszeit mit dem Trio
Basadeon lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Bad Honnef
herzlich in die Erlöserkirche ein
am Mittwoch, 11. März um 19 Uhr.
Wunderbare Musik und biblische
Mutmachworte geben Raum zur
Besinnung.
Das Trio, bestehend aus Ernst

Nellessen (Saxofon), Björn Kükent-
hal (Akkordeon) und Johannes Pei-
kert (Bass), entführt die Zuhörer-
innen und Zuhörer in eine atmos-
phärisch dichte Klangwelt zwi-
schen Klassik und Moderne mit
spannungsreichen Balladen. Dazu
passend werden Texte von Pfarrerin
Britta Beuscher vorgetragen.
Der Eintritt ist frei.

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Prädikantenanwärte-
rin Ruth Holstein, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemeinde-
haus
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-
burgschule in der Erlöserkirche
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März

11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche,
Pfarrerin Beuscher - Kindergot-
tesdienst parallel zum Gemein-
degottesdienst - anschließend
Gespräche und Kaffee
im Gemeindehaus

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
18.30 Uhr - Rhö Wort-Gottes-
Feier mit Kirchenchor
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9.30 Uhr - Sel Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - Aeg Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Familienmesse -
Sammlung für die Tafel und
Kirchencafé
17 Uhr - Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst

St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst
St. Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr - Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle
Friedensgebet
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
17 Uhr - Hon Kreuzwegandacht
18 Uhr - Sel Kreuzwegandacht
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niedollendorf, Oberdollendorf

„Klangspuren in der Passion - Kurzkonzert in der Passionszeit“

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
9 Uhr - Zur Schmerzhaften
Mutter, Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr - St. Michael,
Niederdollendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften
Mutter, Ittenbach Hl. Messe
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
8 Uhr - St. Michael Uthweiler
Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle
Margarethenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius,
Königswinter Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius,
Oberdollendorf Hl. Messe

11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf
Familienmesse
11 Uhr - St. Judas Thaddäus,
Heisterbacherrott Hl. Messe
Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
9 Uhr - St. Joseph, Thomasberg
Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St,
Katharina Hl. Messe
15.30 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
18 Uhr - Zur Schmerzhaften Mut-
ter, Ittenbach Hl. Messe Beginn
mit stiller Anbetung
Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
9 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis
Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael, Niederdollen-
dorf Hl. Messe

18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
19 Uhr - Kapelle Vinxel
Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
8:30 Uhr - Nikolauskapelle
Heisterbacherrott Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius,
Oberdollendorf Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Eudenbach Hl. Messe
Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
9 Uhr - St. Pankratius,
Oberpleis Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach
Abendgottesdienst
Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
9 Uhr - Zur Schmerzhaften
Mutter, Ittenbach Laudes
17 Uhr - St. Pankratius, Oberpleis

Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Michael,
Niederdollendorf Hl. Messe
18.30 Uhr - Zur Schmerzhaften
Mutter, Ittenbach Hl. Messe
Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
9 Uhr - Sophienkapelle
Margarethenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Eudenbach Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius,
Königswinter Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Laurentius, Oberdollen-
dorf Wort-Gottes-Feier
11 Uhr - St. Margareta, Stieldorf
Hl. Messe + Kinderkirche
11 Uhr - St. Joseph, Thomasberg
Hl. Messe
Weitere Infos auf der Homepage
unter www.kirche-koenigswinter.de

Das Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge in Ittenbach wird zu ei-
nem Hörraum der Passionszeit,
am 27. März, um 19 Uhr. In der
Zeit vor Karfreitag laden Lesun-
gen bekannter Passionstexte und
Klavierklänge dazu ein, sich dem
anzunähern, was sich oft nur
schwer in Worte fassen lässt:

Traurigkeit, Nachdenklichkeit,
die Erfahrung von Schmerz. Die
Musik bleibt dabei bewusst nah
an der Stille und lässt offen, was
sich darin zeigt.
Bekannte Passionslieder aus dem
evangelischen Gesangbuch lässt
Stephanie Troscheit in freien kla-
viergestalteten Bearbeitungen
erklingen. Das Publikum ist ein-

geladen, einzelne Strophen mit-
zusingen - so verbinden sich
Zuhören und eigenes Klingen.
Zwischen den Chorälen entstehen
ruhige musikalische Bilder und
kurze klassische Klavierstücke. Es
geht nicht um große Gesten, son-
dern um feine Übergänge, um Atem
und um Raum. Hören, Singen und
Schweigen wechseln einander ab

und lassen eine gemeinsame mu-
sikalische Andacht entstehen.
Stephanie Troscheit ist u. a.
Kirchenmusikerin und Konzertor-
ganistin. Das Konzert der vielsei-
tigen und bekannten Musikerin
aus Bad Honnef dauert etwa eine
Stunde. Herzliche Einladung in das
Gemeindehaus der Evangelischen
Kirchengemeinde Siebengebirge,
in Königswinter-Ittenbach, Ring-
straße 19 (direkt neben der Kir-
che). Der Eintritt ist frei, Spenden
zugunsten der Kirchenmusik der
Gemeinde sind willkommen.
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Turnier der F-Jugend
Am Samstag, 20. Februar, trafen
sich rund 50 Kinder der Vereine
aus Königswinter, Lülsdorf,  Pop-
pelsdorf und Troisdorf zum F-Hand-
ballturnier am Troisdorfer Elsen-
platz. Nach einem gemeinsamen
Aufwärmen sorgten die jungen
Handballerinnen und Handballer
für viele sportliche Highlights, die
von zahlreichen angereisten El-

tern, Verwandten und bei Kaffee
und Waffeln begeistert verfolgt
wurden.
Neben vielen erzielten Toren steht
bei den Turnieren vor allem das
Lernen im Mittelpunkt: Die Nach-
wuchsspieler sammeln erste
Spielerfahrungen, lernen im Wett-
bewerb die Handballregeln ken-
nen und entwickeln einen fairen

sowie respektvollen Umgang
miteinander. Das nächste Turnier
der F-Jugend des HSV Troisdorf
findet am 14. März in Königswin-
ter statt. Du bist Jahrgang 2017

oder 2018? Dann komm gerne zu
einem Probetraining vorbei! Die
F-Jugend trainiert immer donners-
tags von 17 bis 18 Uhr in der Sport-
halle am Bergeracker in Oberlar.
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HSG Siebengebirge I bleibt zu Hause souverän
3:1-Erfolg gegen Bonner TV III festigt Tabellenführung

Die strahlenden Gewinner der HSG Siebengebirge IDie strahlenden Gewinner der HSG Siebengebirge IDie strahlenden Gewinner der HSG Siebengebirge IDie strahlenden Gewinner der HSG Siebengebirge IDie strahlenden Gewinner der HSG Siebengebirge I

Mit einem verdienten 3:1-Heim-
sieg (25:18, 13:28, 25:12, 25:20)
gegen den Bonner TV III „Quan-
tensprung“ behauptet die HSG
Siebengebirge I ihre Spitzenposi-
tion in der Tabelle. Gegen den
Vorletzten zeigte das Team pha-
senweise dominanten Volleyball,
erlaubte sich jedoch einen uner-
klärlichen Einbruch im zweiten
Satz.
Druckvoller Druckvoller Druckvoller Druckvoller Druckvoller AuftaktAuftaktAuftaktAuftaktAuftakt
Die Starting Six mit Gabriel An-
nerbo und Kathi Cerkasski auf
Außen, Jan Gödecke und Toni Kühl
in der Mitte, Pamela Vallejos de
Seyeda im Zuspiel sowie Pia Wa-
eser auf Diagonal legten stark los.
Mit druckvollen Aufschlägen und
konzentrierter Annahme setzte
sich die HSG früh ab. Vor allem
das schnelle und variable Spiel
über die Mitte stellte den Gegner
vor große Probleme - der Satzge-
winn war die logische Folge.
Kompletter BruchKompletter BruchKompletter BruchKompletter BruchKompletter Bruch
im zweiten Durchgangim zweiten Durchgangim zweiten Durchgangim zweiten Durchgangim zweiten Durchgang
Im zweiten Satz übernahm die HSG

plötzlich die Fehlerrolle. Auf-
schläge landeten im Aus, Angrif-
fe im Netz, schnell lag das Team
fünf Punkte zurück. Coach Sebas-
tian Gunreben reagierte früh mit
einer Auszeit sowie Wechseln:

Debütant Christian Wienss er-
setzte Jan Gödecke in der Mitte,
Christina Thesing kam für Kathi
Cerkasski auf Diagonal. Doch der
Satz war nicht mehr zu retten.
„Über den zweiten Satz verlieren

wir kein Wort“, stellte Gunreben
klar und forderte den Neustart.
Rückkehr zur DominanzRückkehr zur DominanzRückkehr zur DominanzRückkehr zur DominanzRückkehr zur Dominanz
Im dritten Satz fand die HSG zu
ihren Stärken zurück. Gabriel
Annerbo dominierte über Außen,
während Jan Gödecke mit plat-
zierten Angriffen hinter den
Block punktete. Janine Wessen-
dorf übernahm für Pia Waeser
und sicherte zahlreiche Bälle in
der Blockabwehr. Der deutliche
Satzerfolg brachte die Kontrolle
zurück.

KKKKKonsequenter onsequenter onsequenter onsequenter onsequenter AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Im vierten Satz ließ sich die
HSG nicht mehr aus der Ruhe
bringen. Konstantes Spiel, sta-
bile Annahme und konsequen-
te Chancenverwertung sicher-
ten schließlich den 3:1-Erfolg
und zwei wichtige Punkte im
Meisterschaftsrennen.
Die HSG Siebengebirge I bleibt
damit Tabellenführer und un-
terstreicht ihre Ambitionen im
Saisonendspurt.
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Dragons besiegen Eagles überraschend deutlich
Gegen den bis dahin Tabellendritten, die Itzehoe Eagles, fahren die Dragons Rhöndorf
einen 107:88-Sieg ein

(bk) Bad Honnef. Rhöndorf schick-
te Itzehoe mit einer empfindli-
chen 107:88-Klatsche auf die
Heimreise. Damit gelang den Dra-
gons gegen den aktuellen Tabel-
lendritten die erhoffte Überra-
schung. Gleichzeitig beendeten
die Rheinländer die Durstrecke
von sieben Niederlagen in Folge
und landeten den ersehnten Be-
freiungsschlag. Mit dem Heimer-
folg über die Eagles rücken die
Rheinländer nämlich wieder auf
einen Nichtabstiegsplatz vor.
Rund 700 Fans waren ob der Leis-
tung ihrer Drachen vollkommen
begeistert. Alles, woran das Spiel
der Dragons in den letzten Wo-
chen krankte, war plötzlich
anders. Das Team von Coach Max
Becker verteidigte von der ersten
Sekunde an aufmerksam und setz-
te Itzehoe mächtig unter Druck.
Die zwischenzeitliche 9:3-Führ-
rung bereits in der 4. Minute be-
eindruckte Itzehoe sichtlich.

Ebenso das Tempo von Rhöndorf,
die jede sich bietende Chance
nutzten und den Ball auf den Korb
der Gäste abfeuerten. Die Treffer-
quote war aus Sicht der Hausher-
ren zwischenzeitlich noch nicht
richtig prickelnd und ermöglichte
den Eagles den Ausgleich. So ging
das erste Viertel knapp an Rhön-
dorf mit 21:19. Das zweite Viertel
blieb eine enge Angelegenheit, mit
leichten Vorteilen für Rhöndorf,
die sich nach 20 Minuten mit
sechs Punkten auf 50:44 abset-
zen konnten. Nach der Pause hiel-
ten die Fans noch den Atem an,
schließlich waren die Dragons in
der Vergangenheit gerade im drit-
ten Spielabschnitt eingebrochen.
Doch Hausherren blieben ihrer Li-
nie treu und drückten weiterhin
voll aufs Gaspedal. Und die Mie-
nen hellten sich rasch auf, denn
die Jungs trafen und wie: Vier Drei-
er rauschten durch den Korb von
Itzhoe, zwei von Juhwan Harris-

Dyson und jeweils einer von Jorge
Mejias sowie Kenan Reinhart, zum
70:50 für Rhöndorf. Da sich die
Gastgeber auch beim Rebound
sukzessive Oberwasser erarbei-
teten, blieb der Vorsprung kon-
stant. Nach 33 Minuten sah es
richtig böse für Itzhoe aus, als sie
mit 89:64 ins Hintertreffen gerie-
ten. Doch die Eagles hielten noch
einmal dagegen, konnten den
Rückstand aber nicht mehr ent-
scheidend verkürzen und muss-
ten sich am Ende mit 107:88 ge-
schlagen geben. Nicht zuletzt,
weil es Rhöndorf durch wechseln-
de Bewachung gelang, die Kreise
von Eagles-Topscorer Walter J
McBride und Finn Fleute effektiv
einzuengen. Der Rhöndorfer Er-
folg ist das Resultat einer homo-
genen Teamleistung. Insgesamt
29 Assists sind bemerkenswert,
ebenso die hohen Trefferquoten
aus dem Feld, die allesamt deut-
lich über dem Saisondurchschnitt

lagen. Erfreulich: Auch an der Frei-
wurflinie hielten sich die Dragons
mit 80 Prozent diesmal schadlos.
Eine herausragende Leistung darf
Jorge Mejias bescheinigt werden,
der ein Tripple Double ablieferte.
Juhwan Harris-Dyson, Kenan Rein-
hart und Benjamin Sadikovic wa-
ren die fleißigsten Punktesamm-
ler in einem Rhöndorfer Team.
Besonders zu erwähnen sind noch
zehn Assist von Dusan Ilic, Duje
Dujmovic mit acht Rebounds und
zehn Punkte von Carlo Schmid.
Max Becker, (Headcoach der Dra-
gons Rhöndorf: „Heute ist bei uns
der sprichwörtliche Knoten ge-
platzt. Von Beginn an ist der
Game Plan aufgegangen. Wir ha-
ben als Team mit viel Selbstver-
trauen gespielt, den Ball gut ge-
teilt, 29 Assists produziert und die
Wurfquote stark verbessert. In der
Summe führte das letztendlich
zum verdienten Heimsieg über
den Tabellendritten.“
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E-Junioren beweisen sich im Leistungszentrum
Grün-blauer Nachwuchs nutzt Karnevalswochenende für starken Auftritt gegen Top-Teams
beim HLZ Cup

(bk) Oberpleis. Für viele Menschen
rund ums Siebengebirge war das
Wochenende des Straßenkarne-
val ein besonderer Höhepunkt des
Jahres - während dem für gewöhn-
lich nur Kamelle, aber keine Bälle
geworfen wurden. Doch die männ-
liche E1-Mannschaft der HSG Sie-
bengebirge hatte andere Pläne
und nutzte das Wochenende für
die Teilnahme am stark besetzten
HLZ Cup. In der Zeit vom 13. bis

15. Februar konnten sich die jun-
gen Siebengebirgler im Handball-
Leistungszentrum Ludwigshafen
mit einigen namhaften Teams aus
ganz Deutschland messen. Mit
dabei waren unter anderem die
Nachwuchsmannschaften aus
Lemgo, Frisch Auf Göppingen, die
TSG Köln, Hochfilzen, Bayer Dor-
magen, die SG Hamburg Nord und
viele weitere Mannschaften aus
allen Landesteilen. Im Vorfeld war

die Unterbringung der Mannschaft
und der mitgereisten Eltern in der
Jugendherberge im Zentrum
Worms organisiert worden.
Abends trafen sich die Teams für
ein erstes Kennenlernen in der
Sporthalle der Eulen Ludwighafen
bei freiem Spiel und einem ge-
meinsamen Abendessen.
Daraufhin folgte eine recht kurze
Nacht, schließlich können die
Jungs schon feiern wie die Gro-
ßen. Nach einem gemeinsamen
Frühstück machte man sich hoch-
motiviert für den ersten Turnier-
tag auf den Weg zur Halle nach
Friesenheim-Hochdorf. In der Vor-
runde, welche am Samstagmor-
gen startete, wurde das erste
Spiel gegen den TSV Ismaning
gewonnen, bevor man sich sehr
knapp Bayer Dormagen und Frie-
senheim-Hochdorf geschlagen
geben musste. Damit landete die
HSG auf Platz 3 der Vorrunden-
gruppe. Eine gewisse Ernüchte-
rung nach der Anfangseuphorie
machte sich breit. Um die Jungs
aufzuheitern, griffen die Eltern
zu einer besonderen Maßnah-
me: mit Hilfe von etwas Künstli-
cher Intelligenz und ganz viel
Leidenschaft für den Sport, die
HSG und dieses Team wurde ein
Song kreiert. Das Musikstück
„HSG - Wir geben nie auf“ wur-
de zum Top-Hit des Wochenen-
des. Auf der Homepage der Hand-
ballabteilung der HSG Sieben-
gebirge ist das Lied kostenfrei
zum Download verfügbar. Die
Stimmung wurde besser und
man freute sich wieder auf den
weiteren Turniertag. Bei einem

kleinen Abendspaziergang durch
Worms wurde gemeinsam geges-
sen und getrunken - sogar ein
Eisdielen-Besuch wurde reali-
siert. In der Zwischenrunde war-
teten dann die Teams aus Stock-
stadt/Mainaschaff, Viernheim
und die 2. Mannschaft aus Frie-
senheim-Hochdorf. Gegen Viern-
heim hatte man aufgrund hoher
Dynamik und Spielstärke des
Gegners keine Chance und ver-
lor die Partie deutlich. Die Jungs
aus Stockstatt/ Mainaschaff wa-
ren sehr körperlich unterwegs,
was dden Grün-Blauen Proble-
me bereitete. Und somit verlor
die HSG auch dieses Spiel mit
einem Torunterschied von 8 To-
ren. Besser lief es dann gegen
die 2. Mannschaft aus Friesen-
heim-Hochdorf. Diese wurde
deutlich mit 21:9 geschlagen und
die Siebengebirgler belegten in
der Zwischenrunde wieder den
3. Tabellenplatz. Damit stand
fest, dass man um die Plätze 13
bis 16 beim großen und stark
besetzten HLZ Cup spielen wür-
de. Über ein Qualifikationsspiel
wurde sich dann mit HC Erlan-
gen gemessen mit dem besse-
ren Ende für die männliche E1-
Mannschaft der HSG Siebenge-
birge. Das Team gewann klar mit
22:8 und durfte dadurch um Platz
13 spielen. In dieser Partie war-
tete das Team der HSG Handball
Lemgo auf die Grün-Blauen.
Auch diese Mannschaft konnte
man zum Abschluss des Turniers
mit deutlichem Vorsprung in die
Schranken weisen und sich so-
mit den 13. Turnierplatz sichern.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Torreicher Sonntag in der Basaltarena
TuS Eudenbach II gewinnt das Heimspiel mit 6:3, die Herren behauptet die Tabellenführung
durch einen 9:2-Sieg, die Spiele fanden in dem Platz des TuS 05 Oberpleis statt

(bk) Eudenbach. Die Fans des TuS
Eudenbach hatten am vergange-
nen Wochenende gleich fünfzehn-
mal Grund zum Jubeln. Im Auf-
taktspiel siegte die TuS-Reserve
gegen SV Höhe in der Kreisliga C
mit 6:3. Bereits in der 2. Minute
brachte Daniel Pohl den TuS mit
1:0 in Führung. In der 7. Minute glich
Leon Kluth für Hütte zum 1:1 aus.

Mit einem Double in der 43. und
45. Minute von Maximilian Gabri-
el setzte sich der Gastgeber bis
zum Halbzeitpfiff auf 3:1 ab. Die
zweiten 45 Minuten waren ge-
prägt durch gleich drei Tore von
Philipp Schwan. Er traf in der 50.
75. und 81. Minute. Das Gegentor
von Jarome Fichtner in der 86.
Minute änderte nichts mehr an

dem deutlichen 6:3-Sieg des TuS
Eudenbach. Noch deutlicher fiel
der Sieg der Herren I aus, die im
Anschluss aufliefen. Mit dem
Schlusspfiff stand auf der Anzei-
getafel ein erstaunliches 9:2, was
die verdiente Tabellenführung in
der Kreisliga deutlich machte. Mi
zwei Toren durch Karim Nadri in
der 3. und Igo Chlodenko ging der

TuS Eudenbach bereits früh mit 2:0
in Führung. Paul Conrad brachte
die Herren III des SC Uckerath in
der 27. Minute auf 2:1 heran. In der
30. stellte Nabil Bouchouari den
alten Vorsprung wieder her. Das 4:1
hatte Abdelmajid Eduuaonene in der
41. Minute auf dem Fuß. Den 5:1-
Pausnestand sicherte Simon Jen-
drusch in der 42. Minute. Damit
war bereits zu diesem Zeitpunkt
das Spiel entschieden. In der zwei-
ten Halbzeit sorgten Nabil Bou-
chuari und vor allem Philipp Schwan
für weitere vier Tore des Gastge-
bers. Schwan traf in der 50., 72. und
81 Minute, Bouchuari zwischen zeit-
lich in der 66. Minute. Der letzte
Treffer in diesem Spiel blieb dem
SCU vorbehalten. Jerome Fichtner
traf in der 86. Minute zum 9:2. Da-
mit verteidigt der TuS Eudenbach
die Tabellenführung in der Kreisliga
C, Staffel 6 weiter vor dem Siegbur-
ger TV. An diesem Sonntag kommt
es in dieser Liga zum Spitzenspiel,
wenn der TuS Eudenbach als Tabel-
lenführer den direkter Verfolger, den
TV Siegburg empfängt.
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Verbandsliga-Herren beweisen Kampfgeist
Die „Zweite“ der HSG Siebengebirge fährt nach Leistungssteigerung Heimsieg gegen HSG
Rösrath/Forsbach ein

(bk) Oberpleis. Die zweite Herren
der Handballabteilung der HSG
Siebengebirge konnte am vergan-
genen Samstag ihr Heimspiel ge-
gen die HSG Rösrath/Forsbach
nach großem Kampf für sich ent-
scheiden. Nach einer klaren Leis-
tungssteigerung in der zweiten
Halbzeit stand am Ende ein ver-
dienter Heimsieg. Der Start in die
Partie verlief allerdings schwie-
rig. Im Angriff fehlte die Durch-
schlagskraft, gute Wurfchancen
blieben ungenutzt, und in der De-
fensive wurde man mehrfach von
Übergängen der Gäste überrascht.
Bereits nach zehn Minuten lagen
die Hausherren mit 2:8 zurück.
Trainer Nils Grunwald reagierte
mit der Umstellung von einer
3:2:1- auf eine defensivere 6:0-
Deckung, wodurch die Mann-
schaft mehr Stabilität gewann. Die

Grün-Blauen kämpften sich
zwischenzeitlich auf zwei Tore he-
ran, gingen jedoch nach zwei
schnellen Passfehlern in den
Schlussminuten der ersten Halb-
zeit mit einem 13:17-Rückstand in
die Pause. Nach dem Seitenwech-
sel zeigten die Siebengebirgler ein
deutlich verbessertes Auftreten.
Mit höherem Tempo und struktu-
rierterem Angriffsspiel war der
Rückstand nach rund zehn Minu-
ten aufgeholt. Es entwickelte sich
ein intensives Duell auf Augenhö-
he, ehe in der 52. Minute die erste
Führung gelang - die bis zum Spie-
lende Bestand hatte. So sicherten
sich die Siebengebirgler einen wich-
tigen 32:30 Heimsieg. Trainer Nils
Grunwald fasste zusammen: „Wir
hatten große Probleme in der An-
fangsphase, haben uns aber über
die defensivere Abwehr zurück-

gekämpft. In der zweiten Halbzeit
war es ein Spiel auf Augenhöhe,
das wir durch eine geschlossene
Mannschaftsleistung für uns ent-
schieden haben.“ Besonders in
der zweiten Hälfte war Jacob Mül-
ler im Tor ein starker Rückhalt
mit wichtigen Paraden. Zudem

setzte Felix Kurscheid im Angriff
als Denker und Lenker entschei-
dende Akzente. Am Ende stand
ein verdienter Erfolg, der vor al-
lem auf Moral, mannschaftlicher
Geschlossenheit und einer deut-
lichen Leistungssteigerung nach
der Pause beruhte.

Die Spieler der Herren II hatten nach dem Sieg allen Grund zum JubelnDie Spieler der Herren II hatten nach dem Sieg allen Grund zum JubelnDie Spieler der Herren II hatten nach dem Sieg allen Grund zum JubelnDie Spieler der Herren II hatten nach dem Sieg allen Grund zum JubelnDie Spieler der Herren II hatten nach dem Sieg allen Grund zum Jubeln
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Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche

Immobilien kaufen und verkaufen
Worauf Käufer achten sollten

Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Miet-
wohnung sucht, sollte sich des-

halb gut vorbereiten. Eine voll-
ständige Bewerbungsmappe mit
Selbstauskunft, Einkommens-

nachweisen und einer aktuellen
Schufa-Auskunft signalisiert Zu-
verlässigkeit und erhöht die Chan-
cen im Auswahlverfahren. Emp-
fehlenswert ist auch ein kurzes
Anschreiben, in dem man sich per-
sönlich vorstellt.
Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,
Schulen oder Freizeitangebote
spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-
lichen Teil der monatlichen Belas-
tung ausmachen können.

Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den Miet-
vertrag gilt es, alle Vereinbarungen
sorgfältig zu prüfen. Nebenkosten-
abrechnung, Renovierungsklauseln
oder Kaution sind typische Punkte,
die später zu Streit führen können.
Wer unsicher ist, kann sich beim
Makler, Mietervereinen oder Ver-
braucherzentralen beraten lassen.
Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch
kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen
oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.

Wer eine Immobilie erwerben
möchte, sollte nicht nur den Kauf-
preis im Blick haben. Zusätzlich

fallen Nebenkosten wie Grunder-
werbsteuer, Notar- und Grundbuch-
gebühren sowie gegebenenfalls

eine Maklerprovision an. Auch der
Zustand der Immobilie ist entschei-
dend: Ein unabhängiger Gutach-
ter kann helfen, versteckte Män-
gel frühzeitig zu erkennen und böse
Überraschungen zu vermeiden. Für
die Finanzierung ist ein Eigenkapi-
talanteil von mindestens 20 Pro-
zent empfehlenswert, dazu sollte
ein finanzieller Puffer für Sanie-
rungen oder Modernisierungen
eingeplant werden.

TTTTTipps für ipps für ipps für ipps für ipps für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer
Eigentümer, die ihre Immobilie
veräußern möchten, sollten
zunächst den aktuellen Markt-
wert realistisch einschätzen las-
sen. Vergleichbare Angebote in der
Region, Immobiliengutachten
oder Maklerbewertungen geben
Orientierung. Ein ansprechendes
Exposé mit aussagekräftigen Fo-
tos und vollständigen Unterlagen
steigert die Erfolgschancen. Wer
sich rechtzeitig um Energieaus-
weis, Grundrisse und Nachweise
kümmert, schafft Vertrauen bei
potenziellen Käufern. Auch der
richtige Verkaufszeitpunkt spielt
eine Rolle: In begehrten Lagen
lassen sich meist bessere Preise
erzielen, während in schwächeren
Märkten längere Verkaufszeiten

eingeplant werden sollten.
Regionale UnterschiedeRegionale UnterschiedeRegionale UnterschiedeRegionale UnterschiedeRegionale Unterschiede
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Während Ballungsräume vielerorts
mit hoher Nachfrage und steigen-
den Preisen zu kämpfen haben,
sind in ländlicheren Regionen
Preisrückgänge oder längere Ver-
marktungszeiten möglich. Kauf-
interessierte sollten daher die
Entwicklung der regionalen Märk-
te genau beobachten und Verkäu-
fer ihre Preisvorstellungen ent-
sprechend anpassen.

Gut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine gründ-
liche Vorbereitung ist die beste
Grundlage für eine erfolgreiche Ent-
scheidung. Wer Finanzierung, Un-
terlagen und Marktinformationen
frühzeitig zusammenstellt, spart
nicht nur Zeit, sondern kann auch
schneller reagieren, wenn sich eine
passende Gelegenheit bietet.
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Frischer Wind im Frühling -
Neues entdecken in der HUMA
Der Frühling zieht in die HUMA
Shopping & Outlet ein - und mit
ihm frische Ideen, neue Services
und viele Verbesserungen, die
den Aufenthalt noch angeneh-
mer machen. Nach dem großen
Umbau folgen bis Ostern weite-
re wichtige Neuerungen, die das
Shoppingerlebnis weiter aufwer-
ten und für zusätzlichen Kom-
fort sorgen.
Services für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes ShoppenServices für bequemes Shoppen
und und und und und VVVVVerweilenerweilenerweilenerweilenerweilen
Auf allen Ebenen entstehen
neue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheitenneue Sitzgelegenheiten, die zum
Verschnaufen und Verweilen
einladen. Zu OsternZu OsternZu OsternZu OsternZu Ostern erhält
zunächst das Obergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss dasObergeschoss das
neue neue neue neue neue VVVVVerweilkerweilkerweilkerweilkerweilkonzeptonzeptonzeptonzeptonzept. Mit mo-
dern gestalteten Sitzbereichen
wird hier der Auftakt für mehr
Aufenthaltsqualität gesetzt. In
den darauffolgenden Wochen
ziehen dann auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-auch das Erdge-
schoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basementschoss sowie das Basement
nach, sodass auf allen Ebenen
neue Möglichkeiten zum Ver-
schnaufen und Verweilen ent-
stehen. Ob eine kurze Pause zwi-
schen zwei Besorgungen oder
ein bewusster Moment der Ruhe
- die neugestalteten Aufent-
haltsbereiche schaffen zusätzli-zusätzli-zusätzli-zusätzli-zusätzli-
chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-chen Raum für Entspannung mit-
ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.ten im Shoppingalltag.
Darüber hinaus werden bis Os-
tern im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-im Erdgeschoss am Info-
point moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächerpoint moderne Schließfächer in-
stalliert. So lassen sich Wertsa-
chen oder bereits getätigte Ein-
käufe bequem und sicher zwi-
schenlagern. Gerade an länge-
ren Einkaufstagen oder bei meh-
reren Erledigungen bietet die-
ser Service zusätzliche Flexibili-
tät und sorgt für ein rundum un-
beschwertes Einkaufserlebnis.
Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:Skandinavisches Lebensgefühl:
Søstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnetSøstrene Grene eröffnet
Bereits am 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierteam 30.01.2026 feierte

Søstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene GreneSøstrene Grene die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche die erfolgreiche
EröffnungEröffnungEröffnungEröffnungEröffnung im Basement der HUMA
Shopping - direkt neben dm-dro-
gerie markt. Begleitet von Live-
Streichmusik und großem Andrang
wurde die Neueröffnung zu einem
besonderen Ereignis, das viele
Gäste neugierig machte.
Søstrene Grene steht für nordi-
sche Gelassenheit, zeitloses De-
sign und liebevolle Details. Das
Sortiment umfasst WWWWWohnacces-ohnacces-ohnacces-ohnacces-ohnacces-
soiressoiressoiressoiressoires,,,,, Dek Dek Dek Dek Deko- und DIYo- und DIYo- und DIYo- und DIYo- und DIY-Artik-Artik-Artik-Artik-Artikel,el,el,el,el,
PapeteriePapeteriePapeteriePapeteriePapeterie sowie Küchen- undKüchen- undKüchen- undKüchen- undKüchen- und
HaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswarenHaushaltswaren. Charakteris-
tisch sind harmonische Farbwel-
ten, natürliche Materialien und
eine ruhige, inspirierende Atmos-
phäre. Regelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndesRegelmäßig wechselndes
SortimentSortimentSortimentSortimentSortiment sorgt dafür, dass es
immer wieder Neues zu entde-
cken gibt - von kleinen Geschenk-
ideen bis hin zu kreativen Impul-
sen für das eigene Zuhause. Ein
Besuch lädt dazu ein, den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
bewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestaltenbewusst zu gestalten und sich von
skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-skandinavischer Leichtigkeit in-
spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.spirieren zu lassen.
HUMA HUMA HUMA HUMA HUMA WWWWWelttag des elttag des elttag des elttag des elttag des WWWWWassersassersassersassersassers,,,,,
Sa. 21.03. 12-18 UhrSa. 21.03. 12-18 UhrSa. 21.03. 12-18 UhrSa. 21.03. 12-18 UhrSa. 21.03. 12-18 Uhr
Auch in den kommenden Wochen
hält die HUMA wieder besondere
Erlebnisse bereit. Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,
den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026den 21.03.2026, verteilt die
HUMA Shopping anlässlich des
WWWWWelttags des elttags des elttags des elttags des elttags des WWWWWassers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00assers von 12:00
bis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kbis 18:00 Uhr kostenfrei ostenfrei ostenfrei ostenfrei ostenfrei WWWWWasserasserasserasserasser
an die Gäste - solange der Vorrat
reicht. Unter dem Motto „Be fo-
cused and stay hydrated“ erin-
nert die Aktion daran, wie wichtig
ausreichende Flüssigkeitszufuhr
ist - denn selbst das menschliche
Gehirn besteht zu rund 75 Pro-
zent aus Wasser. Mit dieser Ges-
te möchte die HUMA auf die Be-
deutung dieser wertvollen Res-
source aufmerksam machen. Eine
kleine Erfrischung beim Shopping
mit einer klaren Botschaft.
Kreatives Osterprogramm,Kreatives Osterprogramm,Kreatives Osterprogramm,Kreatives Osterprogramm,Kreatives Osterprogramm,
26.03. bis 04.04.26.03. bis 04.04.26.03. bis 04.04.26.03. bis 04.04.26.03. bis 04.04.
Vom 26.03.26.03.26.03.26.03.26.03. bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 bis 04.04.2026 ver-
wandelt sich die HUMA in eine
frühlingshafte Osteroase. Ein ab-ab-ab-ab-ab-
wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-wechslungsreiches Bastelpro-
grammgrammgrammgrammgramm lädt zum Mitmachen ein:
Tontöpfe, Bienenwachstücher und
Ostereier bemalen oder sich beim
Osterschminken kreativ verwan-
deln lassen. Dabei entstehen fröh-
liche Frühlingsmomente für Groß
und Klein und die Mall wird zum
lebendigen Treffpunkt für gemein-
same Erlebnisse.

Anzeige

Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:Ein Neuzugang mit frischem Duft:
DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas zieht ein zieht ein zieht ein zieht ein zieht ein
Zur Mitte des Jahres bekommt
der Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereichder Shoppingbereich starken Zu-
wachs: Mit DouglasDouglasDouglasDouglasDouglas, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-, dem Markt-
führer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pführer im Bereich Beauty und Pararararar-----
fümeriefümeriefümeriefümeriefümerie, zieht eine weitere re-
nommierte Marke in die HUMA
ein. Damit erweitert sich das An-
gebot rund um Kosmetik, Düfte
und Pflege um einen der bekann-
testen Anbieter der Branche.
Bequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 StundenBequem erreichbar - 2 Stunden
kostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parkenkostenlos parken
Die HUMA Shopping - die perfek-
te Adresse für Familien, Freizeit-
freunde und Shoppingbegeister-
te. Zwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kZwei Stunden kostenloses Postenloses Postenloses Postenloses Postenloses Pararararar-----
kenkenkenkenken, eine zentrale Lage sowie eine
gute Anbindung an Bus, Bahn und
Radwege sorgen für einen ent-
spannten Besuch.
Öffnungszeiten &Öffnungszeiten &Öffnungszeiten &Öffnungszeiten &Öffnungszeiten &
weitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationenweitere Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10:0010:0010:0010:0010:00
bis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhrbis 20:00 Uhr geöffnet. Alle ak-
tuellen Aktionen, Termine und

Neuigkeiten finden Sie unter
huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,Instagram,
FFFFFacebook und acebook und acebook und acebook und acebook und TTTTTikTikTikTikTikTokokokokok unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin.
Mit frischen Impulsen, neuen
Services und abwechslungsrei-
chen Aktionen startet die HUMA
beschwingt in den Frühling - und
bleibt ein Ort zum Entdecken,
Verweilen und Genießen.
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KöWI lehnt Stellenmehrung ohne Gesamtkonzept ab
Weitere Stelle im Umfeld der Bürgermeisterin trotz Defizit im Millionenbereich

Windkraft bringt Vorteile für Königswinter

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWIarteien KöWI

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Die Stadt Königswinter steht vor
erheblichen finanziellen Heraus-
forderungen: Für 2026 zeichnet
sich ein Defizit im zweistelligen
Millionenbereich ab, zugleich be-
findet sich die Stadt derzeit in der
vorläufigen Haushaltsführung für
das Jahr 2026. In einer solchen
Situation sind Zurückhaltung,
klare Prioritäten und eine kon-
sequente Abwägung aller zu-
sätzlichen Ausgaben zwingend
erforderlich.

Vor diesem Hintergrund lehnt die
KöWI-Fraktion die vorgeschlage-
ne Stellenmehrung im Bereich der
Bürgermeisterin zum jetzigen
Zeitpunkt ab.
Manuela Robach, Fraktionsvor-
sitzende Königswinterer Wähler-
initiative: „Wir stellen nicht in-
frage, dass die Arbeitsbelastung
in der Verwaltung hoch ist. Den-
noch halten wir es angesichts
der angespannten Haushaltsla-
ge für nicht vertretbar, weitere

Personalkosten zu schaffen, ohne
diese in ein schlüssiges Gesamt-
konzept zur Verwaltungsorgani-
sation und Personalentwicklung
einzubetten.“
Erst vor kurzer Zeit wurde im
Umfeld der Bürgermeisterin eine
Stellenmehrung beschlossen.
Nun erneut zusätzliche Kapazitä-
ten zu schaffen, ohne dem Stadt-
rat eine umfassende Analyse von
Aufgaben, Strukturen und Priori-
täten vorzulegen, überzeugt uns

nicht. Gerade jetzt braucht es
ein transparentes Gesamtkon-
zept, das nachvollziehbar dar-
legt, wo personelle Verstärkun-
gen zwingend notwendig sind -
und wo nicht.
Haushaltspolitik gestalten (und
nicht verwalten) zu können, be-
deutet Prioritäten zu setzen.
Einzelmaßnahmen ohne strate-
gischen Rahmen werden dieser
Verantwortung aus Sicht der
KöWI-Fraktion nicht gerecht.

Luca Gruber

Im Dezember hat die Bezirksre-
gierung Köln die Kasseler Heide
im Stadtgebiet Königswinters als
Vorranggebiet für Windenergie
bekanntgegeben. Damit wurde die
planungsrechtliche Grundlage für
die Errichtung von Windkraftanla-
gen verbessert.
In der Sitzung des Stadtrates am
2.3. haben die GRÜNEN die Chan-
ce betont, Windkraftanlagen zum
Nutzen der Bürgerinnen und Bür-
ger Königswinters einzusetzen.
„Wirtschaftlich hier tätig zu wer-
den, schafft Vorteile für die Stadt“,
so Thomas Koppe, Fraktionsvor-

sitzender. Die Bildung einer stra-
tegischen Partnerschaft mit Inter-
essierten und die Energieversor-
gung im Eigenbetrieb zu organi-
sieren, könnte nicht nur zum wei-
teren Ausbau der Erneuerbaren
Energien insgesamt beitragen,
sondern auch bei der defizitären
Haushaltslage Königswinters eine
nachhaltige Einnahmequelle bil-
den.
Klaus Ruppert, Vorsitzender des
grünen Ortsverbands, führte aus,
dass „höchste Eile geboten“ sei,
denn Inverstoren ständen bereit.
Die Frage sei, ob die Stadt jetzt

zügig tätig werden kann, um
schneller zu sein als auswärtige
Investoren. Die GRÜNEN erwar-
ten hier keine Zuschauerrolle der
Stadt, sondern ein aktives Han-
deln zum Nutzen ihrer Einwohner.
Bereits in der Sitzung des zustän-
digen Ausschusses am 5. Februar
war der Auftrag an die Verwal-
tung ergangen, grundlegende In-
formationen zu den kommunalen
Handlungs- und Gestaltungsmög-
lichkeiten im Planungsprozess
sowie zur finanziellen Teilhabe für
Bürgerinnen und Bürger zur Ver-
fügung zu stellen. Auf dieser

Grundlage soll nach dem Willen
der GRÜNEN dann ein Berater zur
Unterstützung des weiteren Pro-
zesses tätig werden. Die Stadt-
verwaltung will ihre Ergebnisse
am 15. April vorstellen. Bereits
am 17. März wird sie - zusammen
mit der Energieagentur des Krei-
ses - zu einem Beratungstermin
mit den Flächeneigentümern
einladen. Thomas Koppe: „Die
Stadt hat die Aufgabe, alle Hand-
lungsoptionen zu prüfen, damit
die wirtschaftlichen Vorteile der
Windkraft zügig realisiert werden
können.“

Birgit Hensel
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Dachdecker im Wandel
Wer heute auf die Dächer schaut,
sieht längst nicht mehr nur Ziegel
und Schornsteine. Mittlerweile
gehören Solaranlagen auf Haus-
dächern zum festen Erscheinungs-
bild. Diese Entwicklung hat das
Dachdeckerhandwerk spürbar ver-
ändert und eröffnet dem Handwerk
somit völlig neue Perspektiven.
Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und AbdichtungAbdichtungAbdichtungAbdichtungAbdichtung
Der Einbau von Photovoltaik und
Solarthermie ist für viele Betrie-
be zum wichtigen Standbein ge-
worden. Dachdecker arbeiten
dabei an der Schnittstelle zwi-
schen Gebäudehülle und Energie-
technik. Neben klassischen Auf-
gaben wie dem Eindecken, Ab-
dichten und Sanieren kommt die
fachgerechte Vorbereitung der
Dächer für Solarmodule hinzu.
Dazu zählen unter anderem stati-
sche Prüfungen, sichere Befesti-
gungssysteme und der Schutz vor
Feuchtigkeit. Die Zusammenarbeit
mit anderen Gewerken wie Elek-
trikern gehört heute auf vielen

Baustellen zum Alltag.
Mit der Energiewende steigen
aber auch die Anforderungen an
das Handwerk. Kenntnisse über
moderne Materialien und Tech-
nik, Wärmedämmung und erneu-

erbare Energien werden immer
wichtiger. Sommit ist eine regel-
mäßige Fort- und Weiterbildung
unerlässlich. Gleichzeitig wächst
die Nachfrage nach qualifizierten
Fachkräften. Viele Hauseigentü-

mer investieren in ihre Immobi-
lie, sei es für niedrigere Energie-
kosten oder aus Klimaschutzgrün-
den. Für Dachdecker bedeutet das
eine stabile Auftragslage und gute
Zukunftsaussichten.
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Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-
ver wirdver wirdver wirdver wirdver wird
Das Dachdeckerhandwerk gilt
heute als moderner Beruf mit
Sinn. Wer hier arbeitet, leistet ei-
nen direkten Beitrag zur Energie-
wende und zum Klimaschutz.
Gleichzeitig wahrt er traditionelle
Handwerkskunst und bietet so ei-
nen Beruf zwischen Tradition und
Moderne. Abwechslungsreiche
Aufgaben, Arbeit an der frischen
Luft und sichtbare Ergebnisse spre-
chen viele junge Menschen an.
Hinzu kommen gute Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, etwa im

Bereich Solartechnik oder als
Meister mit eigenem Betrieb. Mo-
derne Arbeitsgeräte und digitale
Planung erleichtern zudem den Ar-
beitsalltag in einer Branche, die
sich im stetigen Wandel befindet.
Der Trend zu Solaranlagen sowohl
auf privaten als auch gewerbli-
chen Gebäuden dürfte sich weiter
fortsetzen. Damit bleibt das Dach-
deckerhandwerk ein Beruf mit Zu-
kunft. Für Schulabgänger und Quer-
einsteiger bietet sich ein solides
Handwerk, das Tradition und mo-
derne Technik verbindet und in der
Region dringend gebraucht wird.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026Samstag, 14. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.03.2026 um 10 Uhr10.03.2026 um 10 Uhr10.03.2026 um 10 Uhr10.03.2026 um 10 Uhr10.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggregate,
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mähaggregate,
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
TiereTiereTiereTiereTiere

KatzenKatzenKatzenKatzenKatzen
Katzenliebende HaushüterinKatzenliebende HaushüterinKatzenliebende HaushüterinKatzenliebende HaushüterinKatzenliebende Haushüterin
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

gerne auch älter/ keine Hausarbeit.
Voraussetzung: gepflegtes Äußeres,
Nichtraucherin, körperlich fit, Sinn für
Sauberkeit, gute Deutschkenntnisse.
Bei Interesse freuen wir uns über eine
Nachricht auf dem Anrufbeantworter.
Tel. 02241- 73604
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Montag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. MärzMontag, 9. März
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Dienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. MärzDienstag, 10. März
Kloster Kloster Kloster Kloster Kloster ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244-870620

Mittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. MärzMittwoch, 11. März
Carré Carré Carré Carré Carré ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Straße 309, 53639 Königswinter, 02223/22767

Donnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. MärzDonnerstag, 12. März
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Freitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. MärzFreitag, 13. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228/946750

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilhaeilhaeilhaeilhaeilhabe-be-be-be-be-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf, 02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen
von 10 bis 18 Uhr verfügbar.
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